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Nürnberger Straße
Die Nürnberger Straße ist eine der Haupt-Ausfallstraßen der Stadt. Rund herum sind viele Firmen zu finden.

Schon in der Markgrafenzeit war
die Nürnberger Straße gut ausge-
baut. Die frühere alte Reichsstra-
ße Richtung Nürnberg verlief
durch das Dorf Oberkonnersreuth.
Heute fahren oder queren alle die
Nürnberger Straße, die Richtung
Pegnitz oder Weiden möchten
oder auf die Autobahn Richtung

Berlin oder Nürnberg. An der viel-
befahrenen Straße haben sich zu-
dem viele Firmen angesiedelt.

In einem Nahversorgungszent-
rum ganz am Ende der Nürnberger
Straße kann man in einem moder-
nen Aldi-Markt Lebensmittel und
mehr einkaufen. Gleich nebenan
ist außerdem noch eine Metzge-

rei, eine Bäckerei und ein Geträn-
kemarkt zu finden.

Auf dem Gelände einer alten
Gärtnerei in der Nürnberger Stra-
ße 6 wird bald eine neue Eigen-
tumswohnanlage entstehen.
„Aufgrund der großen Nachfrage
sind bereits vor dem Baubeginn
zahlreiche Wohnungen verkauft

worden, viele Wohnungsgrößen
sind aber noch erhältlich“, sagt Ti-
mo Jakob, Juniorchef der Firma Ja-
kob Immobilien OHG. Die Firma,
die im Raum Kulmbach und Bay-
reuth tätig ist, betreut das Projekt
und übernimmt den Exklusivver-
trieb sowie die Vermietung für Ka-
pitalanleger. In den zwei Häusern,
die über eine gemeinsame Tiefga-
rage verbunden sind, entstehen
insgesamt 28 Wohnungen. „Alles
ist barrierefrei“, sagt Jakob. Zur
gehobenen Ausstattung gehören
auch bodengleiche Duschen so-
wie ebenerdige Austritte auf die
Balkone. Davon profitieren vor al-
lem auch Rollstuhlfahrer und geh-
behinderte Menschen. In der Tief-
garage können verschieden breite
Parkplätze, auch extrabreite, er-
worben werden. Ein Aufzug bringt
die Bewohner in jedes Stockwerk.
Der Hausgemeinschaft wird nach
der Fertigstellung auch ein Ge-
meinschaftsraum zur Verfügung
stehen, in dem regelmäßig eine
Betreuungskraft vom Bayerischen
Roten Kreuz (BRK) für die Bewoh-
ner ansprechbar sein wird. Ob Wä-
sche-, Post- oder Einkaufsdienst –
die Mitarbeier vom BRK machen
das Leben für die Hausbewohner,

vor allem für die ältere Generati-
on, ein bisschen einfacher. Doch
auch jüngere Leute profitieren von
der Lage der neuen Wohnanlage.
In nur wenigen Minuten ist man im
Hofgarten oder in der Uni. Laut Ja-
kob ist auch die Verkehrsanbin-
dung sehr gut. Ob zu Fuß oder mit
dem Bus – in der Innenstadt ist
man schnell. „Aus der Tiefgarage
heraus kommt man direkt auf die
Nürnberger Straße und über diese
erreicht man auf kurzem Weg die
Autobahn“, sagt Jakob. Los geht
es mit dem Bau abhängig vom
Wetter noch im November – dann
wird jedoch zunächst noch die alte
Gärtnerei abgerissen.

Am Standort Nürnberger Straße
11 hat die KonzeptBau GmbH, der
Bauträger der Eigentumswohnan-
lage, ihren Firmensitz. Das Unter-
nehmen, das in diesem Jahr auf
zehn erfolgreiche Jahre am Markt
zurückblicken kann, ist Spezialist
für den Bau von Sozialimmobilien.
So wurde in diesem Jahr bereits
ein ganzes Pflege- und Betreu-
ungszentrum im Frankfurter Raum
errichtet. Aber auch Eigentums-
Wohnungen für Eigennutzer und
Kapitalanleger, Studentenwohn-
anlagen, Bürogebäude oder In-

dustriebauten sind Projekte, die
KonzeptBau GmbH für alle Le-
benssituationen erfolgreich um-
setzt. Bei allen Projekten steht die
Einzigartigkeit des Vorhabens im
Mittelpunkt, die dann wirtschaft-

lich und renditestark realisiert
wird.

Ob es um ein modernes Wohl-
fühlbad, ein angenehmes Raum-
klima oder um behagliche Wärme
und moderne Heiztechnik geht –
die Firma Hugo Weber ist Spezia-
list für alles rund um Heizung und
Sanitär. Unmittelbar nach dem
Zweiten Weltkrieg wurde die Fir-
ma von Hugo Weber gegründet.
Mittlerweile dürften es wohl Tau-
sende Wohnungen und Häuser in
Bayreuth und Umgebung sein, die
von Heizungsanlagen gewärmt,
von Klima- und Lüftungsanlagen
gekühlt, oder deren Bäder und
Toiletten vom kompetenten und
motivierten Team der Firma Hugo
Weber installiert wurden. Die Fir-
ma wuchs ständig, so dass im Jahr
1993 ein Neubau im Gewerbege-
biet „Am Pfaffenfleck“ notwendig
wurde. Von diesem Standort aus
stehen dem Team heute die opti-
malen Voraussetzungen für eine
kompetente Abwicklung der Auf-
träge und Betreuung der Kunden
zur Verfügung.

In der Prieserstraße 6d befindet
sich die Physiotherapiepraxis von
Birgit Hartmann. Dort bietet sie
neben Massagen und Kranken-
gymnastik auch medizinische
Fußpflege an. Außerdem ist die
Praxis spezialisiert auf Beckenbo-
dengymnastik, Massagen, Säug-
lingsgymnastik sowie die Nachbe-
handlung von Handoperierten.
Zur Ausstattung gehören medizi-
nische Bäder wie Moor-, Salicyl-
und Schwefelbäder. Anschließend
bietet sich eine Massage oder
Krankengymnastik an. Auch Well-
nessbehandlungen hat Brigitte
Hartmann im Programm, zum Bei-
spiel eine Hot-Stone-Massage. lif

Im Nahversorgungszentrum ist neben Aldi auch ein Bäcker und ein Getränkemarkt zu finden.In der Nürnberger Straße 6 entstehen zwei Häuser mit insgesamt 28 Eigentumswohnungen. Fotos: Jürgen Distler


